
 

  
 

 
 
 

      
        

 
 

 
        

   
    

 

 
 
 

  
 

 
 
 

                              

 
 

Müllsituation bei und um die Bushaltestellten 
„Fendigasse“ und „Arbeitergasse/ 
Reinprechtsdorferstraße“ 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der ÖVP stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 16.03.2021 gemäß § 104 WStV i.V.m. § 24 GO-BV 
folgenden 

Antrag  

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, Konzepte die aktuelle 
Müllsituation am und um den Bushaltestellen „Fendigasse“ und 
„Arbeitergasse/Reinprechtsdorferstraße“ zu evaluieren und auszuarbeiten. 

Begründung  

Durch  die  aktuelle  U2/U5-Baustelle  hat  die Region bei, um und  zwischen  den  
Bushaltestellen  „Fendigasse“ und  „Arbeitergasse/Reinprechtsdorferstraße“ drastisch  
verschlechtert.  
Die  Konsumation  von  Speisen,  Getränken  und  weiteren  Konsumgütern  im  „To-Go-
Bereich“ ist  seit  Schulbeginn  wieder angestiegen.  Es werden  wieder vermehrt  
Verpackungen  achtlos auf  dem  Gehsteig  und  in  den  Baumscheiben,  anstatt  in  den  
vorhandenen Mistkübeln deponiert.    
Das Resultat  daraus ist,  dass Bushaltestellen  und  deren  Umfeld,  das verschmutzt  ist  
und verwahrlost wirkt.    
Eine  Verbesserung  der Müllsituation,  würde  zur Verbesserung  der Lebensqualität,  in  
dem durch die Baustelle ohnehin schon belasteten Grätzel         beitragen.  

Für den Klub 

KO BzR Alexander Maly BzRin Johanna Moser, BA 
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